
ABONNEMENT-PREISE 2017/18
KUG TOTAL 

20 VERANSTALTUNGEN
HAUPTABONNEMENT 

12 VERANSTALTUNGEN
STEFANIENSAAL- 

ABONNEMENT (STE)
SCHNUPPER- 

ABONNEMENT (SCH)
ABO FÜR  

JUNGES PUBLIKUM *

6 VERANSTALTUNGEN 4 VERANSTALTUNGEN

KATEG. NORMAL MITGLIED NORMAL MITGLIED NORMAL MITGLIED NORMAL MITGLIED 5 FAMILIENVERANSTALTUNGEN

I € 340 € 290 € 260 € 225 € 143 € 120 € 98 € 78 KINDER ERWACHSENE

II € 275 € 220 € 220 € 180 € 115 € 95 € 78 € 60 € 25 € 30

III € 225 € 175 € 178 € 145 € 98 € 75 € 66 € 46

IV € 165 € 120 € 130 € 98 € 75 € 53 € 50 € 30 5 SCHULVERANSTALTUNGEN

V € 110 € 70 € 90 € 60 € 50 € 30 € 35 € 16 KINDER  € 25

abo@MUMUTH  8 VERANSTALTUNGEN € 100 € 80

EINZELKARTEN für abo@MUMUTH-Veranstaltungen: € 20
EINZELKARTEN für Abonnement-Veranstaltungen (Kat. I-V): € 25 / € 20 / € 17 / € 13 / € 9 
EINZELKARTEN für das „Abo für junges Publikum": € 6 für Kinder / € 7 für Erwachsene (freier Eintritt für die vorgeschriebenen Begleitpersonen bei Schulveranstaltungen) 

 
JAHRESMITGLIEDSBEITRÄGE DER GESELLSCHAFT DER FREUNDE DER KUG

ORDENTLICHES MITGLIED € 18 FÖRDERNDES MITGLIED € 40 INSTITUTIONELLER FÖRDERER € 200

Wollen Sie Mitglied werden? +43 316 389-1920 oder freunde@kug.ac.at Information und Bestellung (Abonnements und Einzelkarten): 
* Das Abo für junges Publikum wird von der Kunstuniversität Graz veranstaltet. +43 316 389-1330, abo@kug.ac.at, www.kug.ac.at/abo

Zum 36. Mal gibt es diesen in Österreich einzigar-
tigen Abonnement- und Konzertzyklus, als dessen 
Veranstalterin die Gesellschaft der Freunde der  
Kunstuniversität Graz auftritt. Er bietet den Studie-
renden die Möglichkeit, sich vor großem Publikum 
zu präsentieren – welch wichtiger Moment!
BesucherInnen und AbonnentInnen bekommen 
damit ein abwechslungsreiches und stets „frisches“ 
Programm geboten und erleben MusikerInnen, 
und SchauspielerInnen am Beginn ihrer Karriere. 
Die Wechselwirkung zwischen KünstlerInnen und 
Publikum ist immer eine besondere Erfahrung, die 
Magie dieses Augenblicks macht eine Aufführung 
zum einzigartigen Ereignis.  

Herzlich willkommen! 

Kunstvermittlung

Eine Qualifikation im Bereich der Kunstvermittlung 
ist ein wesentlicher Faktor für unsere Studierenden, 
eines Tages beruflich Fuß fassen zu können. Daher 
bieten wir Kunstvermittlung als Schwerpunkt in der 
Ausbildung an, und daher erleben Sie zunehmend 
„vermittelte“ Aufführungen unterschiedlichster Art. 
Unsere Abonnements sind ja dazu da, die individu-
ellen Fähigkeiten der Studierenden in der gelebten 
Praxis entwickeln zu können.

Das „Abo für junges Publikum“ ist wesentlicher Teil 
dieser Initiative. Dabei suchen die Studierenden ver-
schiedenste Wege, um die jungen Gäste mit ihrer 
Leidenschaft anzustecken.

Lassen Sie sich überraschen!

Abonnements an der 
Kunstuniversität Graz
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Preisermäßigungen für 
Einzelkarten erhalten 
Studierende, Ö1-Club-
mitglieder, KundInnen der 
Bank Austria, Zivil- und 
Grundwehrdiener und 
Menschen mit besonde-
ren Bedürfnissen.

Ein Dankeschön unserem  

Kulturpartner:

SAISON 2017/18 HAUPTABONNEMENT abo@MUMUTH
ABO FÜR  

JUNGES PUBLIKUM

OKTOBER MI 18.10.
DO 19.10.

! Ausgezeichnet ! SCH
MO 09.10.
MI 11.10.

Electric Dreams FR 20.10. Posaunen!

NOVEMBER DO 09.11. Petruschka STE
FR 24.11.
SA 25.11.

Die Weber

DEZEMBER

SO 03.12. Süßer als Wein SCH

SA 16.12. Kreationen & Adaptionen FR 01.12. Klaviere!

DO 14.12. Fantastique STE

JÄNNER

FR 12.01. 
FR 19.01.

Woyzeck

MI 24.01.
Showdown:  
Renaissance meets Jazz

FR 26.01. Neu!
MI 31.01.
DO 01.02.

Zusammenspiel_plus

MÄRZ

FR 02.03. EUphony STE SCH

FR 23.03. signalegraz 10000

DO 22.03. Eroica STE

APRIL

MI 18.04.
DO 19.04.

KUG Jazz Night

DO 12.04. Werkstücke FR 13.04. Streichquartett!

MI 25.04. Die Italienische STE

MAI

SA 26.05.
MO 28.05.
MI 30.05.
FR 01.06.
SO 03.06.

Gogo no Eiko
Das verratene Meer

SCH
DI 15.05.
MI 16.05.

Sounds of ...

JUNI/JULI FR 15.06. Stabat mater STE MI 20.06. Scan IV FR 22.06. Chor!

Vielfalt als Programm! Das Hauptabonnement der 
Kunstuniversität Graz vereint ausgesuchte Höhe-
punkte aus dem umfassenden Veranstaltungsan-
gebot und spiegelt so das Spektrum der Ausbil-
dungsmöglichkeiten – von Orchester-, Chor- und 
Kammermusik über Jazz bis zu Oper und Schau-
spiel – wider.  
 
Im Rahmen von ! Ausgezeichnet ! eröffnen Preis-
trägerInnen des internationalen Wettbewerbes 
„Franz Schubert und die Musik der Moderne“ die 
Saison mit einem subtil aufeinander abgestimmten 
Programm, es folgt Schelmisches von Petruschka 
bis Till Eulenspiegel. Süßer als Wein klingt im 
Advent Musik von Palestrina und César Franck, 
dann verbindet das Dies irae Liszts Totentanz mit 
Berlioz‘ Symphonie fantastique. Schauspielstudie-
rende singen und spielen Woyzeck – nach Georg 
Büchner und Tom Waits, Kammermusik ist als Zu-
sammenspiel_plus zu erleben und das Orchester 
EUphony gibt sein traditionelles Gastspiel in Graz. 
Klingende Namen garantieren ganz besondere 
Höhepunkte im Sommersemester: Ivor Bolton 
dirigiert Haydn, Mozart und Beethovens Eroica,

die KUG Jazz Night bringt mit Artist in Residence 
Robben Ford eine Portion knackigen Bluesrock in 
das MUMUTH. Zum Ende der Saison trifft Die Itali-
enische, Felix Mendelssohn Bartholdys Vierte Sym-
phonie, auf Musik von Lars-Erik Larsson, die sze-
nische Erstaufführung von Hans Werner Henzes 
Gogo no Eiko – Das verratene Meer bietet span-
nungsgeladene Opernabende bevor das Chorkon-
zert mit der Originalfassung von Dvořáks Stabat 
mater das Studienjahr ausklingen lässt. 

Hauptabonnement 

Information 
& Bestellung
+43 316 389-1330
abo@kug.ac.at
www.kug.ac.at/abo

Opern-Frühstück

Einige Tage vor der 
Premiere können Sie 
Beteiligte an der Pro-
duktion und ihre Ideen 
und Geschichten zum 
Stück kennenlernen. 
Auch erleben Sie erste 
Live-Ausschnitte aus der 
Oper.

Prolog im Saal

Bei Veranstaltungen  
im Stefaniensaal er- 
fahren Sie jeweils um 
18.45 Uhr Wissens- 
wertes zu Werken  
und Aufführung.

Der György-Ligeti-Saal im MUMUTH (Haus für 
Musik und Musiktheater) ist ein Veranstaltungs-
raum der Extraklasse in einem Haus der Extraklas-
se! Das abo@MUMUTH ist eine Einladung an alle 
Beteiligten, die einzigartige Architektur des Hauses 
als Inspirationsquelle für individuelle künstle- 
rische Gesamtkonzepte zu sehen. Lassen Sie sich 
überraschen, ob und wie diese Herausforderung 
angenommen und gemeistert wird. Im breiten 
Spektrum der Programme sind zeitgenössische 
Werke ebenso präsent wie die Suche nach neuen 
Formaten und Formen – auch für Bekanntes und 
Traditionelles – inspiriert durch die vielfältigen und 
spezifischen Möglichkeiten dieses Raumes. 
 

Die Preisträgeroper Electric Dreams von Matthew 
Shlomowitz verwandelt das MUMUTH in ein 
postmodernes Multimedia-Labor, Gerhart 
Hauptmanns Drama Die Weber ist Vorlage für 
Bewegungstheater, bei Kreationen & Adaptionen 
stehen Komposition und Transkriptionen im 
Zentrum. Renaissance meets Jazz ist das Motto 

eines Abends, der verspricht, Crossover neu zu 
definieren, die Reihe signalegraz präsentiert den 
Klangkünstler Trond Lossius und Raumklang aus 
dem Norden, die Werkstücke bringen mit Tango 
das Publikum in Bewegung. Sounds of … entführt 
auf eine musikalische Reise in die Welten der 
Studierenden und bei Scan IV wird Musik von Georg 
Friedrich Haas „gescannt“ und neu gedeutet.

abo@MUMUTH

Information 
& Bestellung
+43 316 389-1330
abo@kug.ac.at
www.kug.ac.at/abo

MUMUTH-Lounge 

45 Minuten vor jeder 
abo@MUMUTH-
Veranstaltung findet 
ein Vorprogramm 
statt: keine klassische 
Einführung, sondern ein 
thematisch assoziierter 
„Aperitif“. Das Foyer 
des MUMUTH als 
Erlebnisraum.

Opern-Frühstück

Einige Tage vor der 
Premiere können Sie 
Beteiligte an der Pro-
duktion und ihre Ideen 
und Geschichten zum 
Stück kennenlernen. 
Auch erleben Sie erste 
Live-Ausschnitte aus der 
Oper.

Auch Kinder und Familien kommen an der Kunst- 
universität Graz auf ihre Kosten: Die jungen Zu- 
seherInnen und ZuhörerInnen dürfen staunen 
und spielerisch in die spannende Welt von Musik 
und Theater eintauchen. Kindern und Studieren-
den wird dabei die Möglichkeit geboten, hautnah 
miteinander in Kontakt zu kommen – angeleitet 
von begeisterten SpezialistInnen ihres Fachs! Un-
ter der Gesamtleitung von Ulla Pilz und Sieglinde 
Roth bieten wir Programme an, die junge Men-
schen auf spielerische Weise die vielfältige Welt 
der Kunst erleben lassen.
 
Können POSAUNEN wirklich Mauern zum Ein-
stürzen bringen, wie es in der Bibel steht? Was 
bietet das KLAVIER für Überraschungen? Wie NEU 
klingt neue „klassische“ Musik? Und warum ist das 
STREICHQUARTETT so beliebt bei vielen Kompo-
nistInnen? Gibt es etwas Beeindruckenderes als 

eine schöne Stimme? Natürlich: viele schöne Stimmen 
– einen CHOR!

Das „Abo für junges Publikum" ist für Kinder im  
Alter von 6 bis 10 Jahren konzipiert.

Information 
& Bestellung
+43 664 821 62 88 
kinderabo@kug.ac.at 
www.kug.ac.at/kinderabo

Abo für junges Publikum
Fünf Veranstaltungen für Schulkinder und ihre Erwachsenen

Kunstuniversität Graz
Abonnements 2017/18

bis



 

Haupt-
abonnement

Kunstuniversität Graz
Abonnements 2017/18

! Ausgezeichnet !
Präsentiert subtil aufeinander abgestimmte Kam-
mermusikprogramme von PreisträgerInnen des 
internationalen Wettbewerbes „Franz Schubert 
und die Musik der Moderne“ 2015.

MI 18.10.2017 & DO 19.10.2017 
19.30 UHR, MUMUTH, GYÖRGY-LIGETI-SAAL

Pia Salome BOHNERT – Sopran & 
Linda LEINE – Klavier | 
TRIO ATANASSOV: 
Pierre-Kaloyann ATANASSOV – Klavier, Perceval 
GILLES – Violine, Sarah SULTAN – Violoncello  

  

abo@MUMUTH

q

Antwortsendung

Gesellschaft der Freunde der KUG
Leonhardstraße 15
8010 Graz

TITEL, VORNAME, NACHNAME 

ADRESSE 

TELEFONNUMMER E-MAIL

ICH BESTELLE FOLGENDE(S) ABONNEMENT(S) KAT. ANZAHL

KUG total

Hauptabonnement

Stefaniensaalabonnement (STE)

Schnupperabonnement (SCH)

abo@MUMUTH ---

Abo für Junges Publikum  Anzahl Kinder: Anzahl Erwachsene: 

ICH WERDE/BIN ORDENTLICHES FÖRDERNDES MITGLIED

DATUM, UNTERSCHRIFT

FALLS NEU ANGEWORBEN – DIESE/R ABONNNENT/IN 
HAT MICH FÜR DIE SAISON 2017/18 GEWORBEN:

PORTO BEIM
EMPFÄNGER 

EINHEBEN

Petruschka
Musikalische Spaßmacher: Petruschka, die rus-
sische Version des Kasperls, der mittelalterliche 
Schelm Till Eulenspiegel und auch das Cellokon-
zert von Robert Schumann sind ebenso heiter wie 
technisch herausfordernd.

Robert Schumann: Konzert für Violoncello op. 129 
a-Moll | Richard Strauss: Till Eulenspiegel TrV 171 op. 
28 | Igor Strawinsky: Pétrouchka (Version von 1947)

DO 09.11.2017, 19.30 UHR, GRAZER CONGRESS, STEFANIENSAAL

Violoncello: Studierende/r nach Auswahlspiel 
Orchester der Kunstuniversität Graz 
Dirigent: Marc PÍOLLET

18.45 UHR: PROLOG IM SAAL

Süßer als Wein 
Das Institut für Kirchenmusik und Orgel läutet 
den Advent mit Palestrinas berühmter Vertonung 
von Salomons Hohelied ein, umrahmt durch 
Höhepunkte der Harmonik in César Francks 
Orgelwerken. 

Motetten aus dem „Canticum canticorum“ von 
Giovanni Pierluigi da Palestrina | Orgelwerke von 
César Franck

SO 03.12.2017, 20.00 UHR, DOM ZU GRAZ

Soli und Basso continuo: Studierende der Kunstuni-
versität Graz | Chor des Instituts für Kirchenmusik 
und Orgel | Dirigent: Josef M. DOELLER

Fantastique
Zwei durch und durch romantische Symphonien 
im Wechselspiel mit dem Intrumenalkonzert eines 
berühmten Schlagwerkers der Gegenwart 

Georges Bizet: Symphonie in C | Emmanuel 
Séjourné: Konzert für Marimba und Streicher (2005) 
| Hector Berlioz: Symphonie fantastique op. 14

DO 14.12.2017, 19.30 UHR, GRAZER CONGRESS, STEFANIENSAAL

Klavier: Studierende/r nach Auswahlspiel  
Universitätsorchester Oberschützen  
Dirigent: Martin KERSCHBAUM

18.45 UHR: PROLOG IM SAAL

Woyzeck 
nach dem Stück von Georg Büchner, das von dem  
erschöpfenden Kampf um das Überleben handelt, 
in einer zutiefst unterdrückenden Gesellschaft 
zwischen denen, denen das Leben nichts schuldet, 
und denen, denen es alles schuldet. Tom Waits 
fängt Büchners Abgründe mit dunkel-melancho-
lischer Poesie und unverhohlener Emotion auf, er 
führt Büchners „menschliche Naturen“ an andere 
Ränder, wie ein mitleidender Zauberer, der heraus-
finden will, ob nicht doch irgendwo ein Licht 
auflodert …

FR 12.01.2018 & SA 13.01.2018 | MO 15. – FR 19.01.2018 
19.30 UHR, THEATER IM PALAIS, BÜHNE

3. Jahrgang des Instituts Schauspiel | Regie: Sabine 
AUF DER HEYDE | Ausstattung: Sophia PROFANTER 
(Studierende Bühnengestaltung)

Zusammenspiel_plus 
Kammermusik mit dem gewissen Extra – lassen 
Sie sich überraschen!

MI 31.01.2018 & DO 01.02.2018
19.30 UHR, MUMUTH, GYÖRGY-LIGETI-SAAL

KUG Jazz Night
Der US-Gitarrist Robben Ford, Bühnengefährte von 
Miles Davis, B. B. King, George Harrison oder Joni 
Mitchell, nimmt das KUG JazzOrchester mit auf 
einen elektrisierenden Ausflug Richtung Blues-Rock. 
Am Programm stehen eigens für Robben Ford ent-
standene Arrangements von Ed Partyka. 
MI 18.04.2018 & DO 19.04.2018 
19.30 UHR, MUMUTH, GYÖRGY-LIGETI-SAAL

Artist in Residence Robben FORD – Gitarre |  
KUG JazzOrchester | Leitung: Ed PARTYKA

Die Italienische
Ein Programm mit einer ebenso großen geograf-
ischen wie musikalischen Spannweite. Auf Goethes 
Spuren war Felix Mendelssohn nach Italien gereist 
– er nennt es „das Land der Kunst“, das ihn zu einer 
Symphonie inspiriert, die uns all das Glück und die 
Freude hören lässt, die er dort erleben durfte.

Lars-Erik Larsson: Pastoral Suite | Lars-Erik Larsson: 
Konzert für Altosaxofon und Orchester op. 14 | Felix 
Mendelssohn Bartholdy: Symphonie Nr. 4 A-Dur op. 
90 „Italienische“

MI 25.04.2018, 19.30 UHR, GRAZER CONGRESS, STEFANIENSAAL

Saxofon: Nina KLINAR
Orchester der Kunstuniversität Graz 
Dirigent: Gérard KORSTEN

18.45 UHR: PROLOG IM SAAL

Gogo no Eiko
Das verratene Meer
Pubertät, Rebellion und falsche Idole bestimmen 
Henzes fesselnde Oper. Der erfolgreichen konzer-
tanten Uraufführung der revidierten Fassung von 
Das verratene Meer bei den Salzburger Festspielen 
2006 folgt im Rahmen unserer Opernproduktion die 
szenische Erstaufführung für den deutschsprachigen 
Raum.

Musikdrama in zwei Akten von Hans Werner Henze |     
Libretto von Hans-Ulrich Treichel nach dem Roman 
Gogo no Eiko (Der Seemann, der die See verriet) von 
Yukio Mishima

SA 26.05.2018, MO 28.05.2018, MI 30.05.2018,  
FR 01.06.2018, SO 03.06.2018  
19.00 UHR, MUMUTH, GYÖRGY-LIGETI-SAAL

SängerInnen: Studierende des Instituts Musiktheater | 
Opernorchester und Opernchor der Kunstuniversität 
Graz | Inszenierung: René ZISTERER | Musikalische Lei-
tung: N.N. | Ausstattung: Vanessa PRESSL (Studierende 
Bühnengestaltung)

SO 13.05.2018, 11.00 UHR: OPERN-FRÜHSTÜCK

Stabat mater
Dvořáks berührendes oratorische Werk erklingt hier 
in seiner wenig bekannten kammermusikalischen, 
ursprünglichen Gestalt und wird durch A-cappella-  
Chormusik aus mehreren Jahrhunderten umrahmt. 

Antonin Dvořák: Stabat mater (Originalfassung für 
Klavier, Soli und Chor) | Francis Poulenc: Tenebrae 
factae sunt | Antonio Lotti: Crucifixus | John Taverner: 
Hymn to the mother of God | u. a. 

FR 15.06.2018, 19.30 UHR, GRAZER CONGRESS, STEFANIENSAAL

Kammerchor und Studiochor der Kunstuniversität 
Graz | Leitung: Studierende Chordirigieren und 
Johannes PRINZ 

18.45 UHR: PROLOG IM SAAL

Eroica
Ivor Bolton konnte gewonnen werden, mit den 
Studierenden Werke der drei Großmeister der 
Wiener Klassik zu erarbeiten – vom Orpheus-Mythos 
bis hin zu Napoleon Bonaparte.

Joseph Haydn: Ouvertüre zur Oper „L‘Anima del 
Filosofo” Hob Ia:3 | Wolfgang Amadeus Mozart: 
Sinfonia concertante für Violine und Viola KV 364 | 
Ludwig van Beethoven: Symphonie Nr. 3 „Eroica“

DO 22.03.2018, 19.30 UHR, GRAZER CONGRESS, STEFANIENSAAL

Soli: Studierende nach Auswahlspiel | Orchester der 
Kunstuniversität Graz | Dirigent: Ivor BOLTON

18.45 UHR: PROLOG IM SAAL

Electric Dreams
von Matthew Shlomowitz 

Preisträgerwerk des 6. Johann-Joseph-Fux-
Opernkompositonswettbewerbs

Eine unbekannte Person in einem Hotelzimmer, 
die nicht mehr schlafen kann und den Fernseher 
einschaltet. Dokumentarfilme, Verbraucher-TV, 
Sportberichte und Quizsendungen – ein Neben-
einander von Arien, Rezitativgesang und Back-
ground-Sängerchören per Fernbedienung. Befin-
det man sich in den 1980er-Jahren oder in einem 
postmodernen Traum über eine postmoderne 
Zeit?

MO 09.10.2017 & MI 11.10.2017 
19.30 UHR, MUMUTH, GYÖRGY-LIGETI-SAAL

SängerInnen: Studierende des Instituts Musik-
theater | InstrumentalistInnen: PPCM-Studierende | 
Inszenierung: Philipp KRENN | Musikalische Leitung: 
Wolfgang HATTINGER | Ausstattung: Katharina 
WRAUBEK (Studierende Bühnengestaltung)

SO 08.10.2017: URAUFFÜHRUNG  
im Rahmen von steirischer herbst / ORF musikprotokoll

SO 01.10.2017, 11.00 UHR: OPERN-FRÜHSTÜCK

Die Weber
Bewegungstheater nach Gerhart Hauptmanns 
Drama gleichen Namens 

Hauptmanns naturalistisches Stück über den Auf-
stand, mit dem sich die schlesischen Weber 1844 
gegen ihre Unterdrückung durch die frühkapitalis-
tischen Unternehmer zur Wehr setzten, war auch 
fünfzig Jahre später bei seiner Uraufführung noch 
von hoher politischer Brisanz. 

FR 24.11.2017 & SA 25.11.2017 
19.30 UHR, MUMUTH, GYÖRGY-LIGETI-SAAL

Schauspielstudierende des 2. Jahrgangs | Leitung: 
Martin WOLDAN | Bühnenmusik: Studierende von 
Sandy LOPIČIĆ | Light Design: Studierende von 
Nobert CHMEL | Ausstattung: Priska PETAU  
(Studierende Bühnengestaltung) 

Kreationen & Adaptionen
Ensembles in ungewöhnlicher Besetzung, die uns 
mit Eigenkompositionen – sowohl von Lehrenden 
als auch Studierenden der Kunstuniversität Graz – 
und Transkriptionen ausgewählter Werke überra-
schen wollen.

SA 16.12.2017, 19.30 UHR, MUMUTH, GYÖRGY-LIGETI-SAAL

„KUG-Sax-Sippia“ Saxofonorchester – Leitung: 
Gerald PREINFALK | Ensemble für Neue Musik –
Leitung: Edo MIČIĆ

signalegraz 10000
Raumklang aus dem Norden
Der norwegische Komponist und Klangkünstler 
Trond Lossius präsentiert im György-Ligeti-Saal 
Raumklangmusik junger KollegInnen. Eigens für 
das Foyer des MUMUTH entwickelt er eine Klang-
installation.

FR 23.03.2018, 19.30 UHR, MUMUTH, GYÖRGY-LIGETI-SAAL

Werkstücke
Piazzola, Tango und Überraschendes aus dem 
Bereich Gesang stehen auf dem Programm des 
Abschlussabends unserer jährlichen „Zukunfts-
werkstatt“.

DO 12.04.2018, 19.30 UHR, MUMUTH, GYÖRGY-LIGETI-SAAL

Sounds of …
Musik aus den Welten der Studierenden

So vielfältig die Herkunft der Studierenden ist, so 
vielfältig sind die musikalischen Wurzeln, die ihre 
Herangehensweise an das Musikstudium prägen 
und die sie an diesem Abend präsentieren.

DI 15.05.2018 & MI 16.05.2018, 19.30 UHR, THEATER IM PALAIS

Scan IV
Die Musik von Georg Friedrich Haas steht im Mit-
telpunkt dieses Scan-Projekts, das in Kooperation 
mit dem Institut Saitenstrumente stattfindet.

MI 20.06.2018, 19.30 UHR, MUMUTH, GYÖRGY-LIGETI-SAAL

Studierende der Studienrichtung „Performance 
Practice in Contemporary Music“ | Studierende 
des Instituts Saiteninstrumente | Mitglieder des 
Klangforum Wien

Posaunen!
Das Ding hat ja gar keine Knöpfe! Aber wenn du dran 
ziehst, wird dieses lange gebogene Rohr immer länger 
und der Ton immer tiefer. Was meinst du, können 
Posaunen wirklich Mauern zum Einstürzen bringen, 
wie es in der Bibel steht? Wenn du das wissen und auch 
gleich die ganze Posaunenfamilie kennenlernen willst, 
lass dir POSAUNEN! nicht entgehen!

FR 20.10.2017, 10.00/17.00 UHR, MUMUTH, PROBERAUM

KUG Posaunen-Ensemble mit Studierenden von 
Thomas EIBINGER | Konzept: Lilian GENN

Klaviere!
„Clavis“ heißt auf lateinisch „Schlüssel“, aber auch 
„Taste“. Und jede der 88 Tasten, die ein Klavier hat, 
kann der Schlüssel sein zu einer ganzen musikalischen 
Welt. Komm mit in diese Welt und erlebe, was so ein 
Klavier alles kann (und erst die jungen Leute, die es 
spielen): prächtig konzertieren, zart begleiten und 
sogar wild improvisieren!

FR 1.12.2017, 10.00/17.00 UHR, PALAIS MERAN, FLORENTINERSAAL

Studierende von Manfred TAUSCH 
Konzept: Ulla PILZ

Neu!
Welche „klassischen“ Komponisten kennst du? Mozart, 
Beethoven, Bach, Strauß undundund … super! Aber die 
Zeiten, als die gelebt haben, sind ja schon so furchtbar 
lang vergangen! Muss das so sein? Oder gibt es auch 
neue „klassische“ Musik? Aber sicher doch! Und sie 

klingt genauso bunt und verrückt wie die moderne 
Welt. Eine Entdeckungsreise in die Klänge von heute …

FR 26.01.2018, 10.00/17.00 UHR, MUMUTH, PROBERAUM

Studierende der Studienrichtung „Performance 
Practic in Contemporary Musik“ (PPCM) 
Konzept: Ulla PILZ, Sieglinde ROTH

Streichquartett!
Warum haben ein paar der berühmtesten Kompo-
nisten ihre tollsten Werke ausgerechnet für eine 
Gruppe von zwei Geigen, Bratsche und Cello ge-
schrieben? Bei Streichquartett! lernt Ihr vier junge 
Menschen kennen, die sich zu einer musikalischen 
Einheit zusammenraufen müssen und trotzdem ganz 
sie selber bleiben.

FR 13.04.2018, 10.00/17.00 UHR, THEATER IM PALAIS

Studierende von Reinhard LATZKO 
Konzept: Ulla PILZ

Chor!
Gibt es etwas Beeindruckenderes als eine schöne 
Stimme? Natürlich: viele schöne Stimmen! Hohe, tiefe, 
Männer- und Frauenstimmen, die gemeinsam singen 
und so zu einem einzigen großen Instrument werden, 
dem Chor. Das hat es im „Abo für junges Publikum“ 
bisher noch nicht gegeben: 70 SängerInnen sorgen für 
das furiose Finalkonzert des Abo-Jahres!

FR 22.06.2018, 10.00/17.00 UHR,BRANDHOFGASSE 21, AULA

Chor der Musikpädagogik | Leitung: Johannes PRINZ 
Konzept: Ulla PILZ, Sieglinde ROTH

Abo für junges Publikum

EUphony
Orchesterausbildung auf ganz spezifische und 
zukunftsorientierte Weise – und dazu eine Europa-
tournee! Das bietet das EUphony Youth Orchestra 
europäischen Musikstudierenden. 

Richard Strauss: Metamorphosen | Dmitri 
Schostakowitsch: Klavierkonzert Nr. 1 c-Moll op. 35 | 
Johannes Brahms: Sinfonie Nr. 1 c-Moll 

FR 02.03.2018, 19.30 UHR, GRAZER CONGRESS, STEFANIENSAAL

EUphony Youth Orchester | Dirigent: Daniel GEISS

18.45 UHR: PROLOG IM SAAL

MUMUTH-Lounge 

45 Minuten vor jeder 
abo@MUMUTH-
Veranstaltung findet 
ein Vorprogramm 
statt: keine klassische 
Einführung, sondern 
ein thematisch 
assoziierter "Aperitif". 
Das Foyer des 
MUMUTH als 
Erlebnisraum.

Showdown: 
Renaissance meets Jazz
Renaissance- & Jazz-Formationen interpretieren 
Hits des 16. Jahrhunderts und davon inspirierte 
neue Jazzkompositionen unserer Studierenden.

MI 24.01.2018, 19.30 UHR, MUMUTH, GYÖRGY-LIGETI-SAAL

Studierende Alte Musik und Aufführungspraxis 
& Studierende Jazz | Gesamtleitung: Andreas 
BOEHLEN und Ed PARTYKA


